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You said: 

Du bist Data Analyst und möchtest die Vertriebsdaten eines Produktionsunternehmens in 
Diagrammen darstellen, die Daten analysieren und die Ergebnisse ebenfalls darstellen. 
Inwieweit eignen sich die Werkzeuge ChatGPT, Google Gemini, Claude? Welche anderen 
Werkzeuge eignen sich für diese AuƯgaben? 

ChatGPT said: 

Sehr gute Frage – ich beantworte sie so, als würdest du als Data Analyst ein Projekt im Bereich 
Vertriebsdaten-Analyse & Visualisierung umsetzen wollen: 

 

꺐꺑꺏 Vergleich: ChatGPT, Google Gemini, Claude 

ChatGPT (OpenAI, z. B. GPT-4/5 mit Python-Umgebung) 

 Stärken: 

o Kann direkt Daten (Excel, CSV) einlesen, bereinigen, analysieren und mit Python-
Notebooks verarbeiten. 

o Erstellung von Diagrammen mit matplotlib / Plotly möglich (Visualisierungen 
sofort im Tool). 

o Gute Erklärungen der Analysen → unterstützt beim Interpretieren von Trends. 

o Erweiterbar durch Plugins/Integrationen (z. B. zu BI-Tools, SQL-Datenbanken). 

 Grenzen: 

o Kein nativer Zugang zu Live-Datenbanken ohne Anbindung. 

o Bei sehr großen Datenmengen eher eingeschränkt (Gigabyte-Bereich). 

跚跛跜距 Sehr gut geeignet für Explorative Datenanalyse (EDA), Visualisierung und 
Ergebnisinterpretation. 

 

Google Gemini (ehemals Bard) 

 Stärken: 

o Starke Textanalyse, schnelles Generieren von Berichten. 

o Gute Verknüpfung mit Google-Ökosystem (Sheets, BigQuery, Looker Studio). 

o Praktisch, wenn Daten bereits in Google Cloud liegen. 

 Grenzen: 

o Weniger interaktive Datenanalyse innerhalb des Tools selbst. 

o Für tiefe Statistik/Programmierung schwächer als ChatGPT (keine eingebaute 
Notebook-Umgebung). 

跚跛跜距 Eignet sich gut für schnelles Reporting, besonders in Google-Umgebungen. 
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Claude (Anthropic) 

 Stärken: 

o Sehr stark bei Dokumentenanalyse und langen Texten (z. B. Vertriebsberichte, 
PDF-Reports). 

o Gut, um Vertriebsdaten in geschäftlichen Kontext einzubetten (Strategie, 
Forecasts). 

 Grenzen: 

o Keine native Notebook- oder Visualisierungsfunktion. 

o Für echte Datenexploration weniger praktisch → man muss die Diagramme extern 
erzeugen. 

跚跛跜距 Gut für Ergebnis-Kommunikation & Report-Erstellung, weniger für Data Crunching. 

 

 Weitere nützliche Werkzeuge für dich als Data Analyst 

Neben LLMs solltest du spezialisierte Data- und BI-Tools einsetzen: 

1. Python (Pandas, Matplotlib, Seaborn, Plotly, scikit-learn) 

o Standard für Datenanalyse & Machine Learning. 

o Volle Flexibilität für Diagramme, Prognosen, Segmentierung. 

2. R (ggplot2, tidyverse, Shiny) 

o Sehr stark für statistische Analysen. 

o Shiny erlaubt interaktive Dashboards. 

3. Business-Intelligence-Tools (Self-Service Analytics) 

o Power BI (Microsoft) → gute Integration in MS-Ökosystem. 

o Tableau → sehr visuell, intuitiv für Dashboards. 

o Looker Studio (Google) → einfach mit Google-Datenquellen. 

4. SQL / Data Warehouse 

o Unverzichtbar für Abfragen großer Vertriebsdaten (Snowflake, BigQuery, Azure 
SQL, PostgreSQL). 

5. Notebooks & Kollaborationsplattformen 

o Jupyter, Google Colab → für explorative Analyse. 

o Hex, Deepnote → kollaboratives Data Science. 

 

굇굃굈굉굊 Empfehlung für deinen Use Case "Vertriebsdaten-Analyse" 
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 Exploration & erste Insights: ChatGPT (Python) 

 Dashboards für Management: Power BI oder Tableau 

 Kollaboration im Team (Cloud): Google Gemini + Looker Studio 

 Strategische Berichte: Claude (gute Textaufbereitung, Storytelling) 

跚跛跜距 Optimal ist eine Kombination: 

 ChatGPT zum Datencrunchen & Analysieren, 

 Power BI/Tableau für interaktive Dashboards, 

 Claude/Gemini für Management-freundliche Reports. 

 

Soll ich dir mal ein konkretes Beispiel-Setup skizzieren, wie du die Vertriebsdaten von Rohdaten 
→ Diagramme → Dashboard → Management-Report eƯizient durchziehst? 

 


